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Dienstag den Z. M a y 1829,

vermischte Verlautbarungen.
Z. b2l . ( i ) I . Nr. ic>43.'

<Z d i c t.
Vom Bezirksgerichte der k. k. S,taatsherlschaft

Lack wird dem unbewußt wo befindlichen Georg
Demscher und dessen gleichfalls unbekannten Erben
mittelS gegenwärtigen Edictes erinnert: Gs habe
wider ihn Matthäus Pinter, Hausbesiher in Potz«
verch Nr. »/.wegen Verjährt - und Erloschenertlä«
lung des auf der, der Staatsherrschaft Lack, «^d
Urb. Nr«,967. zinsbaren Hubc, in Pooverä?, Nr.
» haftenden Ultheils, äc>o. 25. Juno, intadulHto
25. August ,768, pr. 100 fi. ^ kr., Klage ange-
bracht, und um richterliche Hilfe gebeten. Da der
Aufenthaltsort des beklagten, Gsorg Demscher,
und dessen Erben diesem Gerichte unbetannt ist,
und weil sie vielleicht auö den f. k. Grblauden ab»
wefend sind, so hat man zu ihrcr Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Dr.
Mathias Burger, Hof. und Gerichtsadvocäten zu
Laibach/ als Curator aufge«ttNt, mit welchem die
angebrachte Rechtsfache nach ter bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden, werden
wird.

Georg Demfäer und seine Erben rrcrdcn des»
sen zu dem Ende erinnert, damit sie allenftM
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder inzwischen den
bestimmten Vertreter ihre Rechtstehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst «inen andern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, überhaupt in die rechtlichen ord.
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möAen,
da sie sich widrigenS. die auö ihrer Veradfäumung
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben wer«
den.

Lack den 22. April ,829.

H. 525. (,) I . Nr. 104?.
E d i c t .

Vom Bezirksgelichte der k. ?. Staatsherr.
schaft Lack lri id hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe übcr Ansuchen dcs Lukaö Murre/ als
Sessionär ocs Georg Krek, wegen, der aus dem
Aenchtlichen V rgleiche, ä6o. 25. November »620,
zu lordern habenden ,20 ft., die executive Feilbie.
tung der, der StaatSherrschaft Lack, sud Urb.
Nr. 258o dienenden,, der Spela Podwiß, gebor,
nen Ienko, gehörigen, zu Ormern, Haus. Nr. 22
Kegenden, gerichtlich auf Ü5a f i . geschaßten hübe
bewilligt, und hiezu drey Feildietungstagsa^ungen
auf den 22. Mäy, 26. Juno und 27. Ju ly , je» -
derzeit Vormittags von 9 Uhr bis »2 Uhr im Or<
te der Hude mit dem Beysatze ynderaumt, daß
diese Realität bey Ler ersten und Meytcn Verstei-
Kerung nur über oder um den Ausrufspreis, bey
der dritten aber auch unter demselben werde hint,
angegeben werden, dessen tie Tabulargläubiger so
w ê ke,Kauflustigen mit dem Beysahk zu eMcinen.

vorgeladen werden, daß die Beschreibung del Reali»
tät so wie die LicitationSbedingnisie täglich in hiesiger
Gerichtssllnzlev eingesehen werden können.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack den 22.
Apri l 162g.

Z. 52o. (1) I . Nr. 7Z1.
O d i e t.

Vom Beziltsgerichte der k. f. Staatsherr-
fchaft Lack wird hiemit allgemein fund gcmachl:
Man habe über Ansuchen des Michael Florian,
tschitfch, in die Ausfertigung des Amortisation^
Edictes, hinsichtlich des auf der, der Etaatöhcrr.
schaft Lack, 5ub Urb. Nr. 2 ' ^ , dienenden hüdc,
^ b hauS.Nr. 14, in Wresenza, zu Gunsten dcr
V)largareth Prevodnig, gcbornen Tautfchcr, Hof.
tenben Hciralhsbriefes, cl6c?. ,6 . August 1793,

Cö werden daher alle Jene, die auf licscn
angeblich verlernen Heirathsdrief ein Recht zu hH.
den vermeinen-, hiemit aufgefordert, dasselbe bin»
nen einem Jahre, scckö Wochen und drey Tagen,
so gewiß bey diesem Gerichte anzxlnclkcn, wiLtl-
genS nach fruchtlosem Verlaufe dieser Frist, dieser
Heirathsbrieffnr gctödtct, wutüngs« und kraft!c3
ertläit werden wurde..

Lack am 22. April 5L29.

A m o r t i s a t i o n s . Od,et<
Von dem vereinten Bczirss.qcrichte Michelstet,

ten zu Krainburg wird hiemit besannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Herrn Lucas Pcrg, in die
Auösertigung der Amortisation? - (^dicte, rücksicht.
lich der vorgeblich m Vertust gerathenen, vom
Valentin Trelz an Lusas Pcrg unterm 6. Decem-
ber i?g4 ausgtsteNten und am 7. April i7g5, «uf
dem Hause zu Ktainburg, sud (Zonsc. Nr. 149
intabulirten Schulduekunde pr. 3oo ft. gewilliget
worden.

ES haben daher aNe Jene, welche auf den
besagten Schuldschein aus was immer für cinem
Rechtsgründe Ansprüche zu stcNcn vcrmcmen, sol<
che fo gewiß in der gefthlicken Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen geltend zn
machen, widngens der besagte SÄulddrief, ci<
gentlich das darauf befindliche IntabulationscertiB
sicat auf ferneres Anlangen für gctodtct, kraft.
und wirkungslos erklärt werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Michelstctten zu
Krainburg den Z4> Februar 1629.

Z. 555, (1) " ^ N r . 7,4.
E , d i - c. t. ,

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
allgemein kund gemacht: Es fcyen zur Erforschung
und Liquidirung des Act iv. und Pasiivstandtö ncw
Ableben nachstehender Personen, die Tagsapungen
auf folgende,Tage bestimmt worden, alsc
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Auf den ;5. Mao d. F., Vormittag nach'Ma.
Mas Koschier, Grundbesitzer zu Rethje; und nach
Andreas Knaus, Vauer zu Gorra° ,

Auf den »6. Mao d. I . , Vormittag nach
Gertraud Wartbol vl)n Hcib; Agnes P«zel, Väue-
rinn von Hoftern, uno nach Andreas Rigler,
Kaifcblec vo« Slcbizh.

M haben daher alle Isne, welche zu obigen
Verlassen etwas schuloen, oder bievon etwas zu for«
dern baden, am obbestimmten Tage? so gewiß
anzumelden, als wiürigens die Activbeyträge im
Rechtswege eingetrieben, der Verlaß gehörig ab»
gehandelt und den beiceffenden Erben emgeant-
wcltct werden würde.

Bezirtsgerichc Rcifniz den 25. Apnl ^329.

z. Z. iu4Z. (:)
U m o r t l s a t i cns « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der StaatoherrsHaft
Lack wird hicmir allgemein kund gemacht: Mcin
habe über Ansuchen des Thomas OHspertschttsck,
als Erkäufer des Florian Gruder'schen Hcuscs
Nr» 53. in der Stadt Lack, in die 'Ausfcrli-

> gung des auf diesem haftenden, angeblich in Ver>
lust gerathenen HeirathsdriefeZ zwischen Siinon
Klementschltfch und seinem Ohelveide Ursula< ge.
dornen Kdpacsch, Mo. 4. November 17^ ' lNÄk l ' '
lZ.to 2u. Februar ^7^6, pc. 1062 ft. 3t kr., g5-
nniliget.

GZ werden daher alls Fene, die auf diesen
angeblich Verlornen HeirctthZbricf ein Reckt zu ha-
ben vermeinen, hiemit aufgefordert/ binnen ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drei? Tagen, ih-
re An'fplüchefo qewiß anzumelden, wiorigens nach
Verlauf dieser Zeit nber ferneces Ansuchen dlc de»
nannte Urwnde sammt dem Intadulationscertisi.
rate für nul l , nichtig und tlafclos ertlütt lverden
würde.

Lack am i5. August 1S28.

Z. 5c?o. (Z)
E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte der k. k. Staats-
Herrschafc ^ack wird himnt allgemein kund
gemacht: Man habe über Ansuchen des Jacob
Kosler, Handelsmann n, Triest, durch Herrn
D r . Pil ler, gegen,Frau Gerrraud Walland^
wegen der aus dem gerichtlichen Vergleiche,
ciäo. 12. März 1828, schuldigen 855 ss.
^0 kr., eigentlich der hierauf bereits verfaA-
r.cn zwcy Naten pr. 600 fi. sammt Zinsen

-und Gcrichtsköstm, die executive Fellbletung
d?s zu Gunsten der Frau Gertraud Wallend,
auf dcm Hause Nr . 19, m dcr Ztadt Lack,
sammt Zugehör haftenden Hekachsbriefes,
llä>,>. i ^ , , w^!>l. i^w i5 . Februar 1798, pr.
1270 ft. bewllliget, und hiezu drey Fellbte«
tungstagsatzungen, und zwar: auf den l 5 . ,
2N. May und'12. I uny d. I > , jedesmahl
Vonmttags von 9 bis 12 Uhr m hlesizer Ge<'
rtchtskanzley mit dem Beisätze anberaumt, daß
.der. zu versteigernde Heirathsbnef nur über

oder um dm Ausrufsprcis, bn der 'dritten
Feilbietung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden würde, wozu die Erstehungs-
lustigen mit dem Beisatze zu erscheinen einge-
laden werden, daß die diesfclciigen Luitationsü
bedingnisse sowohl bei diesem Bezirksgerichte,
als auch bey H^rrn vi,-. Plller zu Laibach^
singeschen werden können.

Lack am 22. April 1829.

Z. Z01. (3) I . Nr. 9I5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Dtaatsherrschaft?ack
wird hiemtt kund gemacht: Es haben Maru -
scha Koschenina, verehelichte PollÄNj, und
L l̂ziss, verehelichte Kmich, um Einberufung
und sohmige Todeserklärung rhres vor I o
Jahren sich vom Hause entfernten Bruders,
Lukas Koschenina, gebeten.

Da man nun hierüber den Hcrrn Joseph
Dietrich , Inhaber dcs Gutes Ehrenau zu sei-
ncm Curator aufgestellt hat , so wird Lukas
K'oschenincl dessen mit dem Bnsatze erinnert,
daß cr binnen einem Jahre vor diesem Be-»
zirksgcnchte so gewiß zu erscheinen haHe, als
er wldrlgens für todt erklärt, dessen Vermö-
gen der Ordnung nach abgehandelt, und Den?
jenigen cmgeantwonet werden würde, welche
sich als Erben werden legitimlrt haben.

Bezirksgericht Gtaatshcrrschaft Lack den
9. April 1829.

Z. 498. ( I ) Nr . 56/^
L i c i t a t i 0 n

der F r a n z R o s c h t n n ' - , vn,^^o K o t -
t a r ' schen H u b e zu K u k ê n b e rq .

' Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sey in Folqe des von
den Ehelcuten Franz und Margaretha Rösch-
tan zu Protocol! gegebenen Ansuchens^ die
gerichtliche Fellbietung der, dem Franz Rösch«
t a n , v».ch;o Kottar zu Klckenberg, Pfarr Ä?l.
Lorenz, gehörigen, zur Religions-Fondshcrr-
schaft S i t t ich, 5nl> l l rb . N r . 2 3 , d i? lMa- '
ren Ganzhube, smnmt An« und Zugehör be-
williget, worden.

Zu diesem Ende wurde die Versteigerung^
Tagsatzung auf den 5. Mau l. V „ Vovmu.
tags um l o Nhr . im Orte der Rcalttat Mit
dem Bemerken anberaumt. ^"" ' " ' ^Rea l i tä t
um den bereits außcr gerickl cöothenen
Betrag pr. 2^^ si. ausgebothen werden wr.d.

Sittich am (1, Aprl! 1829. ^ ^

Ä. S02. ^ ( 5 ) ^ ^ N r . /zgI'
E d i c t . -

Alle Jene, welche auf dm Verlaß de-r
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zu Duorje ^ verstorbenen Hüblermn Helena
Struppig aus was immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, haben
solche den i5. May l. I . Vormittags um 9
Uhr in hiesiger Gerichtskanzl?y so gewiß anzu-
melden und rcchtsgcltend darzuthun, rmdn-
gens dieselben die Felgen des §. 8 l / ; b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainburgd^n i 3 . Apr i l 1829.

Z. 3?9. (2) B a d « N ach r icht .
1!m dem Wunsche und der Bequemlichkeit

aller l '- ^> Herren und Frauen Badegäste > so
viel als möglich zu entsprechen, gibt sich der Unt?r<
zeichnete die Khre, das in Steyermark, ZMier«
Kreises liegende/Mincralbad Tüsser betreffend, Zol-
gkndes bekannt zu machen, und zwar:

Die erst̂  Tou? beginnt am 1. M a y , und
dauert bis einschlicsiig 2,. May.

Die zn'kvte Tour begannt am ?.b. M a y ,
und dauere bis einschließig »5. Juno.

Die dritte Tour beginnt am 20. I u n y , und
dauert h.is cinschließig 10. July.

Die vierte Tour bcgnint am »5. July/' und
dauert big einMicßig 4. August,

Die fünfte Tour begmnt am 9. August,
und dauert bis cinschlieiM 29. August»

Die sechste Tour beginnt den b. September.
Die für dieses Jahr bestimmten Tafel«/

' Zimmer», Be t t ' und BädZr- Preise, sind nach
möglichster Billigkeit berechnet:

Für ein Zimmer dcr ganzen Badetour von
21 Tagen, vnhättmßmäßzI auf 5 , 3 , »oft.
festgesetzt.

Für 5i? Bäder der g(MM,Tour 2 ss. —°
Für ein auf^tichtctcK feines und

reines Bett für die ganze Tour . . . 3 ss. —
Für 7 geschmackvoll zugerichtete

Spnsen mit täglicher Abwechsclung,
zu Mi t tag an der GcsellfchaftS« Tafe l ,
für jede Person . 1 — ^ » r .

Für 4 ant zubercnete und qnan«
tätmaßige Speisen, zu Mi t tag an
dcr zweyren T M , für zede Person . . — ,3 kr.

A b e n d s steht die Auswahl 5er Spnscn
Jedermann frey, auch können z;< jeder ^c»t<be.
sondere Speisen bestellt werten-

F i ^ a?^rig2 Ordnung, fs! ide"u" ' ' 'c
Bcdic^ >inlichteit uny Ver^ cine
l^oh! üä>e und Kesscr' ' ''dst?
Bc f r i ^ ^erWünfcheun' -cdcs

chen beehren N'̂  ^nch
dic berubigende UedelZeugung ^ -cdcn

'n Hoffnung ein^t- />-^'--'5n.
UN«' ^ - ^ M u l d " 5 , btttct der Unt^z^ch-
ncte n' ! nkoMMlni^ Nr Zimmer - Beeten
frühzen-.g ^cnug die Bkste^ung wcgcn der Zcn'is-
ftn Unterkunft, und zrrar: mit frankirttn Blic«
fen unter dcr Adresir: „ A n die B a d . A.'!fi^lr

zu Tüffer nZHsi Zilü« zu Hewcrben-, worauf 'An«
vcrzüqlich die Anweisungs-BoNete auf die gewähl-
ten Plätze zurückfolgen werden.

Mincralbad zu Tüffcr am 1. April ,329,
J o h a n n Eich b e r g e r , junior,

Pächter.

Z . 5Z/l. (2) ^
A n z e i g e .

I . K 0 h n , Optiker aus Agram, empfiehlt
sich für gegenwärtigen Map-Markt mit scincn
verschiedenen optischen und mathematischen Glä-
sern und Insirummtcn, verschiedenen achroma-
tischen Tclcscopen, Rcisebarometcrn, Thermo-
metern ?c. und bittet zugleich Kenner und Lieb-
haber ihn mit Ihrer schätzbaren Gegenwart
.zu beehren.

Er übernimmt zugleich alle- dicßfalligcn
Reparaturen/ und verspricht dic billigsten Preise.

Seine Hütte ist in der ersten Reihe Nr. 20.

Z' 555. (2) ^ ^ '
N a ch r i c h t .

Dre Unterzeichneten empfehlen sich mit
einem vollständigen Waarenlager in optischen
Artikeln, nämlich:, Augenglaser für Kurz - und
Langsichtige, Telescopen/astronomischen-Fern-
rohren von verschiedener Größe, Theater-Per-
spectivcn aller Art u. s. w.

Auch werden alle in dieses Fach cmschla-
glgcn Artikeln zur Reparatur angenommen.

Haben ihre Hütte m der erstm Reihe Nr. 6.
Weiß und'Hecht,

ans Bcncrn.

Z° 526. (2) ' ^ ^ ^ "
N a c h r i c h t .

I n dem Hause Nr. 36, in der altcn
Markt - Straße ist fttt Michaeli d. I . die Woh-
nung in dem ersten Stocke vorwärts auf die
Gasse zu verbeständcn ,^ bestehend aus zwcp
Zimmern auf die Gasse nebst einem Cabmette
daran; dann rückwärts nus einem Zlmmcr,
nach Nothdurft noch aus cmem zpccttcn Zini-
m"cr, mit einer Küche, Speis und cjnn^ge«
sperrten Vorsaale, zu cbcncr Erde aus ciner
großen.gewölbten Holzlcge und cznem gewölbt
ten geräumigen Weinkeller. D k Auskunft
bekommt man m dem zweyte 1 dem
Hausherrn.

Laibach den̂  2ä« April 1829.

Z. 5lZ. (3) ^ ^ ^

P a p i e r - V e r k a u f s - A n ^ i a e «
Es ist in bem Gewölk ^ , vor-

mahlig Lederwaschichcn Hauses, N r .
i5^ clr "cs Sort iment.von ver
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schiedenen soliden Fabriken gutes
Schreibpapier, als: Groß- und
Kleinconcept, Groß - und Klein-
kanzley, dann Groß - Postpapier,
den ganzen Markt hindurch Rißweift
um,die billigsten Preise zu verkaufen.

Z. 462. (Z)

aus

O r ä t ; .

hat seine Markthütte Nr . W in der mittlern
Reihe verlassen, und das Gewölbe am Eck des
Herrn H 5 . V . WollaK'schen Hauses, Nr . 288,
am Schulplatze, gegenüber der k. k. Haupt-
wache/ bezogen; allwo er wahrend der Markts-
zeit ein wohl assortirtcs Lager von N ü r n -
berger und G a l a n t e r i e - W a a r e » , hal-
ten, und sich durch billigste Preise seinen ver-
ehrten Abnehmern noch ferner anzuempfehlen
suchen wird.

Auch bekommt man bei ihm besonders guten,
feinen Grätzer Chocolade eigener

Erzeugniß
das Pfund 5 ^ 5 mit Vanille, a 1 fl. 20 kr. E M .

I - 5 i6 . (3)
A n z e i g e .

Der Gefertigte macht hiemit die Am
zeige, daß in semem Gadhause, vom 2.
Map angefangen, von 6 Uhr Früh bis 7 Uhr
Abends das Bad mtt reiner Wasche um 20 kr.
M . M . zu haben sey.

Dutzend,Billets werden das Dutzend n 3 fi.
an Liebhaber verabfolgt.

kaidach am 21 . Apri l 1629.
C a r l K o schier,

Babinhabcr.

Z. 553. (2)
A n k ü n d i g u n g n e u e r , r e g e l -

m ä ß i g e r O r g e l n .
Unterzeichneter, bürgerlicher und

rechtmäßiger Orgelbauer macht hie-
mit denen i-eäpectiven ßerren Ki r -
chenvorstehern bekannt, daß.bet ihm
Bestellungen aller Arten Kirchen-
Orgeln um die billigsten Preise zu ha-
ben sind. Echte, reine Arbeit, gute
inventionsmaßige Stimmung bürgt
sein durch mehrere Jahre schon er-

probter, in sehr vielen Ortsn aufge-
stellter Orgelbau, und der dadurch
erzweckte ungetheilte Beifall und gute
Ru f ; dessen sich keiner seiner Neben-
buhler rühmen kann.

I o h . G o t t f r i e d K u n a t h ,
bürgert. Orgelbaue« in Laibach.

Z. 517. (Z) ^ '
V e r l a u t b a r u n g .

Am 7. May 1829, Vormittags um 9
Uhr werden mehrere zum Vcrlaße des verstor-
benen Priesters, Herrn Georg Miklautschitsch,
gehörigen Fahrnisse, als: Leibeskleldung, Wä-
sche, Zimmereinrichtungsstücke, und insbeson-
dere mehrere bedeutende Bücher und ganze
Werke, öffentlich versteigert werden.

Jene, dle davon etwas kaufen wollen, haben
am obbenannten Tage im Pricsterhaust, in der
Wohnung des Erblassers, zu erscheinen.

Laibach am 28. Apri l 1829.

I . 5 ,5 . <Z)
Unterzeichneter gibt sich die Ehre dem ver-

ehrten Publicum ergcbenst anzuzeigen, daß er
sich mit verschiedenen Gattungen schon appretir-
ten Sommer-und Tuchwaaren, wie auch mit
fertigen Kleidungsstücken, aus schwarzen, blau-
en, siahlgvünen und mohvengrauen Tüchern,
dann Kasimir, Sartinclode, Eirkasse und Gi-
lets, versehen hat; wozu er seine gehorsamste
Einladung macht, und erhlttet sich einen ge«
neigten zahlreichen Zuspruch.

S e b a s t i a n Z e r g o l l ,
bürgerlicher Mannssleidermachet- ,

wohnhaft im sckgewölbe der
Iudengasse N r . 2 )0 .

3- 51/4. (3) "
R e a l i t ä t e n - W e r k a u f , o d e r V e r s

P a c h t u n g .
Eine in Unterkrain gelegene, sechs S t u n -

den von der Hauptstadt Lmbach, und drey
Stunden von Neustadt! entfernte, nahe an
derHaupt-Commercialstraße befindliche, aus bei,
laufig Ho Joch Aeckern, Wlcsen, Weingarten
und Waldungen bestehende, ganz arrondirte,
zum W e i n - , Getreid- und sonstigen Handel
geeignete / mit neuen Wirthschaftsgcbaudcn
versehene Realität ist mit oder ohne d,cß-
jahriger Ansaat sammt dem lunäo in5!.5UQ )̂
taglich aus freyer Hand gegen billige Beding-
nisse zu verkaufen oder zu verpachten. Das
Nähere erfahrt man mündlich oder durch vor?
tofrcyc Zuschriften bey der D . N. O. Comwen«
da zu Laibach, H a u s - N r . l8a.


